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Verarbeitungsanleitung / Produktinformation                           
 

VITA ENAMIC® mit individuell eingebrachter Schnittstelle für eine 

Titanklebebasis* mit  

 

 AmannGirrbach Ceramill Motion2  

 

Grundsätzlich gilt die Verarbeitungsanleitung Nr. 10150 „VITA IMPLANT SOLUTIONS“  

 

 

Von obiger Verarbeitungsanleitung abweichende geometrische Anforderungen 

 

 

Titanklebebasis 

 

 
Höhe Klebefläche:                              mind. 3,5 mm 

 

 

 

Abutmentkrone 

 

 

 

 

 

Okklusale Wandstärke:                       mind. 1,0 mm 

Zirkuläre Wandstärke um Titanbasis: mind. 1,0 mm 

 max.  6,0 mm 

 

*Bitte Hinweise des Implantat-Herstellers in Bezug   

auf die max. Höhe der Abutmentkrone beachten.  

Meso-Struktur 

(Hybridabutment)  

Wandstärke um Titanbasis:                mind. 1,0 mm 

 max.  6,0 mm* 

 

*stärkere Extensionen sind aus statischen Gründen 

unbedingt  zu vermeiden!  

 

*Freigabe anhand Medentika Abutment L-Serie (Straumann Bone Level). 

 Implantatanschluss NC 3,3; Kaminhöhe 3,5 mm, Art.-Nr. L 1000.  
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Software-Voraussetzungen 

 

Art Bezeichnung Engine Build 

Konstruktionssoftware Ceramill Mind 6627 

Nestingsoftware Ceramill Match2 6635 

Machinensoftware Ceramill Motion EST1274-53.03 

 

Hardware-Voraussetzungen        Fräswerkzeuge 

 

Bezeichnung  

Ceramill Motion2 DNA  

 

 

 

 
 
 
Extraorale definitive Verklebung der Titanbasis mit einer VITA ENAMIC Abutment-Krone* 
 
 
 

 
 

 Eine präzise und sorgfältige Vorbereitung der 
Verbundflächen ist die Voraussetzung für eine optimale 
adhäsive Verklebung zwischen der mit AL2O3 abgestrahlten 
Titanbasis und der mit 5%igem Flusssäure-Gel geätzten 
Schnittstelle der VITA ENAMIC Abutment-Krone. 
 
Hinweis: Bitte verwenden Sie zur Verklebung der 
Titanbasis mit der Abutment-Krone ein opakes, hierfür 
geeignetes, stark maskierendes Befestigungskomposit auf 
Basis von Methacrylat: Multilink Hybrid Abutment mit dem 
Haftvermittler Monobond Plus (Fa. Ivoclar Vivadent). 

 
 
 
 
 
 

 Anwendung des Befestigungskomposits (Multilink Hybrid  
Abutment) nach Herstellerangaben. 

 
Achtung: Beidseitige Applikation! D.h. sowohl auf  die   
abgestrahlte und mit Monobond Plus konditionierte 
Titanbasis,   

 
 
 
 
 
 

als auch auf die geätzte und ebenfalls mit Monobond Plus  
konditionierte Schnittstelle der VITA ENAMIC 

       Abutment-Krone! 
 

 
Hinweis: Bitte beachten Sie die Gebrauchsinformationen   
der Hersteller der jeweiligen Produkte! 

 
*Bitte beachten Sie die detaillierten Anweisungen in der Verarbeitungsanleitung 
 Nr. 10150 „VITA IMPLANT  SOLUTIONS“!   

Bezeichnung 

Roto Diamond 1,8 

Roto Diamond 1,4 

Roto Diamond 1,0 
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